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ie Mitgliederversammlung
startete zunächst mit der Ver-
abschiedung von Prof. Dr.

Steffen Gramminger aus dem Vor-
stand, der aus beruflichen Gründen
ausschied. Er hat es als Vorstands-
mitglied, aber insbesondere als Vor-
standsvorsitzender immer verstan-
den, die DGfM mit einer einzigarti-
gen Mischung aus planvollem Her-
angehen und authentischem Auf-
treten zu führen, weiter zu entwi-
ckeln und persönlich zu repräsen-
tieren.
Das konnte Prof. Dr. Gramminger je-
doch nur auf der soliden Grundlage
geleisteter Aufbauarbeit seines Vor-

Zwischen Kontinuität
und Aufbruch
Vorstandswahlen 2015

Auf der Mitgliederversammlung der Deut-

schen Gesellschaft für Medizincontrolling am

2. Oktober wurde für zwei Jahre ein neuer

Vorstand gewählt. Nach sechs Jahren Amtszeit

schied Prof. Dr. Steffen Gramminger als Vor-

standsvorsitzender aus; da war eine Zäsur

unvermeidlich. Dennoch wurde eine neue

Vorstandsbesetzung gefunden, die langfristig

Bewährtes mit Innovativem verbindet.

gängers Dr. Sascha Baller errei-
chen. Er hatte unter anderem zu-
sammen mit Steffen Gramminger
die Gesellschaft gegründet und sie
bis 2009 als Vorstandsvorsitzender
geführt. Für seine herausragenden
Verdienste wurde Dr. Sascha Baller
deshalb zum Ehrenmitglied der
DGfM ernannt.
Auch zwei weitere verdiente Vor-
standsmitglieder stehen für die
kommende zweijährige Wahlperio-
de nicht mehr zur Verfügung. Dr.
Eva Heiler und Michael Chudy wa-
ren viele Jahre lang in verantwortli-
cher Position erfolgreich für die
DGfM tätig und wurden mit einem
kleinen Präsent verabschiedet.

Die neue Spitze

Die Mitgliederversammlung wählte
als neuen Vorstandsvorsitzenden
Dr. Erwin Horndasch. Der langjähri-
ge Generalsekretär hat sich bisher
vor allem im Bereich der Öffentlich-
keitsarbeit engagiert und sich au-
ßerordentlich um die Integration
der Kodierfachkräfte verdient ge-
macht. Er wird zukünftig federfüh-
rend die Gesamtverantwortung für
den Kurs der DGfM übernehmen
und steht dabei gleichzeitig als
langjähriges Mitglied des engsten
Führungskreises für die erforderli-
che Kontinuität in der weiteren Ent-
wicklung.
An seiner Seite steht als seine Stell-
vertreterin Ass. jur. Erika Raab
MBA. Erika Raab repräsentiert in
besonderer Weise die innovative
Seite weiterer Entwicklungsschrit-

te. Sie kam über ihr Engagement bei
der Einführung der PEPP in die
DGfM. Erika Raab ist die erste Frau
in dieser Vorstandsposition und sie
verkörpert unbändige Schaffens-
kraft sowie Esprit in ihrer unnach-
ahmlichen persönlichen Art.
Die zentralen Ziele für die DGfM sol-
len in der kommenden Amtsperiode
konsequent weiterverfolgt werden:
Erhöhung der Attraktivität für bis-
herige und zukünftige Mitglieder
und damit eng verbunden ein wei-
terhin zunehmendes Wachstum der
Mitgliederzahlen. Darüber hinaus
gewinnt die Positionierung der
DGfM in der Öffentlichkeit eine im-
mer größere Bedeutung. Das ge-
wählte Team will das in Zusammen-
arbeit mit den anderen Vorstands-
mitgliedern auch in Zukunft sicher-
stellen.

Der neue Stab

Bei inzwischen fast 1.000 Mitglie-
dern sind Umfang und Vielfalt der
notwendigen Aufgabenstellungen
durch die Vorstandsvorsitzenden
alleine nicht zu bewältigen. Des-
halb hat die Mitgliederversamm-
lung den beiden Vorsitzenden sat-
zungsgemäß wieder ein schlagkräf-
tiges Team zugewählt.
Dr. Nikolai von Schroeders über-
nimmt dabei das Amt des General-
sekretärs. In enger Abstimmung mit
den beiden Vorsitzenden bringt er
wichtige DGfM-Projekte voran. Da-
bei sind ihm seine bisherigen Erfah-
rungen aus der Vorstandsarbeit
nützlich. Selbstverständlich wird er

Gerrit Frühauf M.Sc.
Finanzvorstand DGfM
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weiterhin als Manager für das
Herbstsymposium verantwortlich
zeichnen.
Erneut zum Finanzvorstand ist Ger-
rit Frühauf M.Sc. bestimmt worden.
Ein feines Gleichgewicht herzustel-
len zwischen Mitteleinnahmen,
Mittelausgaben sowie notwendiger
Risikovorsorge ist zur Erreichung
der anspruchsvollen Ziele der Ge-
sellschaft unabdingbar und damit
die wichtigste Aufgabe des alten
und neuen Finanzvorstandes.
Als Schriftführer steht nun Jannis
Radeleff in der Verantwortung. Das
langjährige Vorstandsmitglied
zeichnet bisher als Beirat für den
Bereich IT verantwortlich. Ob ne-
ben dem neuen Aufgabenbereich
dafür nun noch Ressourcen vorhan-
den sind, ist momentan noch un-
klar.

Die alten Beiräte …

Der wiedergewählte Dr. Ulf Dennler
leitet auch in den kommenden zwei
Jahren die Geschicke des FoKA
(Fachausschuss für ordnungsgemä-

ße Kodierung und Abrechnung).
Seine über die Jahre in vertrauens-
voller Zusammenarbeit gewachse-
nen Kontakte zu vielen Fachverbän-
den und den im DRG-System wichti-
gen Partnern prädestinieren ihn
weiterhin für den Aufgabenbereich
Wissenschaft und Fachwissen.
Die Möglichkeit von Auskunftsan-
fragen wird von den DGfM-Mitglie-
dern außerordentlich geschätzt.
Dieser Aufgabenbereich wird seit
vielen Jahren vom nun wiederge-
wählten Beirat Dr. Norbert von Dep-
ka betreut.

… und die neuen Beiräte

Die bisher vorgestellten Beiräte bli-
cken alle auf eine mehr oder weni-
ger lange Zeit im DGfM-Vorstand zu-
rück. Dirk Hohmann hingegen ist
einer der Neuen in diesem Gremi-
um. Für den Vorstand empfohlen
hat er sich als unermüdlicher Vor-
sitzender des Regionalverbands
Mitteldeutschland. Die Fortbil-
dungsaktivitäten des Regionalver-
bandes sind quantitativ wie quali-

tativ momentan die Messlatte für al-
le anderen Regionalverbände.
Ebenfalls ein neues Gesicht ist Dr.
Claus Wolff-Menzler. Als Leiter des
Fachausschusses Entgeltsystem in
Psychiatrie und Psychosomatik
(FEPP) wird er bei der Planung und
Durchführung der Ausschussaktivi-
täten die enge Abstimmungmit dem
DGfM-Vorstand gewährleisten.
Rolf Grube ist der dritte neue Beirat
im DGfM-Vorstand. Seine Wahl ist
das Ergebnis eines Spontanvor-
schlages aus der Mitgliederver-
sammlung. Wir gehen davon aus,
dass er mit den ihm zur Verfügung
stehenden Ressourcen erfolgreich
zur Vorstandstätigkeit beiträgt.
Der neue Vorstand wird sich Ende
November zu seiner konstituieren-
den Sitzung treffen. Dort werden
auch die notwendigen Zuordnun-
gen zu den vielfältigen Aufgaben-
bereichen abgestimmt. L

Gerrit FrühaufM.Sc.

Finanzvorstand DGfM

12. bis 14. November 2015,

Heidelberg

Intensivseminar
Medizincontrolling
Veranstaltungsort: Universität
Heidelberg
Sie erhalten ein Zertifikat der
Universität Heidelberg. Fortbil-
dungspunkte sind bei der Lan-
desärztekammer Baden-Würt-
temberg beantragt.

17. November 2015, Heidelberg

Seminar
MDK- und Erlösmanagement
Veranstaltungsort: Universität
Heidelberg
Sie erhalten ein Zertifikat der
Universität Heidelberg. Fortbil-
dungspunkte sind bei der Lan-
desärztekammer Baden-Würt-
temberg beantragt.

18. November 2015, Heidelberg

Kodierabteilungen erfolgreich
leiten
Veranstaltungsort: Universität
Heidelberg
Sie erhalten ein Zertifikat der

Termine der DGfM

Universität Heidelberg. Fortbil-
dungspunkte sind bei der Lan-
desärztekammer Baden-Würt-
temberg beantragt.

19. November 2015, Heidelberg

Spezialseminar PEPP
Veranstaltungsort: Universität
Heidelberg
Sie erhalten ein Zertifikat der
Universität Heidelberg. Fortbil-
dungspunkte sind bei der Lan-
desärztekammer Baden-Würt-
temberg beantragt.

26. November 2015, Berlin

6. KU Kodierfachkräftekongress
Veranstaltungsort: nh Hotel
Friedrichstraße, Berlin

26. November 2015,

Wermelskirchen

Fortbildung des Regionalver-
bands West: „DRG-Update 2016“
Veranstaltungsort: Krankenhaus
Wermelskirchen

7. bis 9. April 2016, Heidelberg

Intensivseminar

Medizincontrolling
Veranstaltungsort: Universität
Heidelberg
Sie erhalten ein Zertifikat der
Universität Heidelberg. Fortbil-
dungspunkte sind bei der Lan-
desärztekammer Baden-Würt-
temberg beantragt.

11. April 2016, Heidelberg

DRG-Reporting - Krankenhaus-
steuerung mit Kennzahlen
Veranstaltungsort: Universität
Heidelberg
Sie erhalten ein Zertifikat der
Universität Heidelberg. Fortbil-
dungspunkte sind bei der Lan-
desärztekammer Baden-Würt-
temberg beantragt.

12. April 2016, Heidelberg

Excel-Seminar
Veranstaltungsort: Universität
Heidelberg
Sie erhalten ein Zertifikat der
Universität Heidelberg. Fortbil-
dungspunkte sind bei der Lan-
desärztekammer Baden-Würt-
temberg beantragt.


